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IV. Religiöses Brauchtum: Das überl. rel. 
Brauchtum im K. (/Brauch; vgl. zu den einzelnen 
Festen) erlebt (auch) in jüngerer Zeit erhebl. Ver­
änderungen, die verseh. Ursachen haben. Neben 
Säkularisierung u. Trad.-Abbrüchen haben sich 
u. a. auch Wandlungen in Theol. u. Praxis der Litur­
gie ausgewirkt. Einerseits sind Verschiebungen u. 
Erosionen des Brauchtums etwa dort zu beobach­
ten, wo neue Möglichkeiten der Teilnahme der 
Gläubigen an der Liturgie Brauchtum, das aus Re­
aktion auf die „Klerikerliturgie“ entstand, überflüs­
sig gemacht haben; manche Formen des Andachts­
brauchtums sind mit einer neuen Eucharistie- 
Theol. obsolet geworden; eine Relativierung der 
Heiligenverehrung hat z. Aufgabe entspr. Brauch­
tums geführt. Anderseits kann man Revitalisierun­
gen u. sogar Innovationen erkennen, die unmittel­
bar die Liturgie berühren (/Hungertuch; neues In­
teresse an Prozessionen usw.) od. im Vorfeld 
bleiben (/„Sternsingen“; Adventsbasare usw.).

Akzeptabel ist aus liturgiewiss. Sicht nur jenes 
Brauchtum, das dem Wesen des K. Rechnung trägt, 
es zumindest nicht überformt. Als positiv wird man 
dann seinen Beitrag z. Gemeindebildung sowie z. 
Konkretisierung u. Verleiblichung des Gefeierten 
hervorheben.
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